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Samstag, 21. Dezember 2024 

Bitte Pressetext ergänzen: 

 

20:15 Wenn Engel Abschied nehmen  

 Erinnerungen an Weihnachten mit Gunther Emmerlich 

 

Er war immer ein Weihnachtsmensch und so mancher 

hielt ihn gar für den Weihnachtsmann persönlich: 

Gunther Emmerlich. Viele Jahre lud er "seine" 

Zuschauer nach Hause ein, in die Villa Maria in 

Dresden. Immer wenige Tage vor Weihnachten. Es 

wurde über Weihnachtsmusik geredet, gekocht und 

getrunken.  

 

Und immer entstand diese private Atmosphäre, diese 

vertraute, weihnachtlich-freundschaftliche Stimmung. 

Ob an seinem Tannenbaum im Wohnzimmer, in der 

Küche mit seinen Musikern oder im berühmten 

Weinkeller. Hierher lud Gunther Emmerlich seine 

Freunde und Gäste besonders gerne ein, um über 

Weihnachten zu sprechen und dabei das ein oder 

andere Fläschchen zu probieren. Und alle kamen 

gerne: ob Gregor Gysi, Harald Schmidt, Wolfgang 

Stumph, Tom Pauls, Kim Fisher, Rudy Giovannini oder 

Anna Maria Kaufmann.  

 

Weihnachten mit Gunther Emmerlich, dass hieß aber 

vor allem auch Weihnachtsmusik. In seiner Sendung 

gaben sich die Weltstars die Klinke in die Hand. Von 

Mariah Carey und Nana Mouskouri bis Elton John und 

Rod Stewart.  

 

"Wenn Engel Abschied nehmen" erinnert an die 
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schönsten Momente aus acht Jahren "Weihnachten mit Gunther Emmerlich". 

 

 

Sonntag, 22. Dezember 2024 

Bitte Pressetext ergänzen: 

 

16:05 Adventszauber  

 Bergparaden und Lichterglanz im Erzgebirge 

 

Es ist mehr als ein schöner Brauch, der jedes Jahr zehntausende Besucher kurz 

vor Weihnachten ins Erzgebirge zieht, die mit einer Sehnsucht nach dem 

Echten, dem Ursprünglichen kommen und mit leuchtenden Augen wieder 

fahren. Und es ist mehr als ein schöner Brauch, der zum Ende der Adventszeit 

tausende Bergleute in ihren prächtigen Habits bei jedem Wetter nach 

Annaberg-Buchholz kommen lässt, um durch die historische Bergstadt 

gemessenen Schrittes die engen Gassen hinauf zur auf dem Berg thronenden 

St. Annenkirche zu ziehen.  

 

Zum Ereignis und bleibendem Erlebnis macht diese so stattliche wie festliche 

Abschlussparade der sächsischen Bergleute die jahrhundertelange Geschichte, 

die die Vereine aus dem gesamten Erzgebirge auf die Straßen von Annaberg-

Buchholz bringen: mit detailgetreuen historischen Habits, mit glitzernden 

Gesteinsstufen, mit Geleucht, das von der Sehnsucht nach dem Licht erzählt.  

 

Deshalb stehen auch in diesem Jahr wieder die  MDR-Fernsehkameras an der 

Paradestrecke, die Mikrofone ebenso, um den Aufzug und die Bergmärsche 

passend zur besten Stollenzeit am vierten Advent in die Wohnzimmer zu 

transportieren. Sachkundig kommentiert von Bergbau-Historiker Heino Neuber, 

moderiert von Anja Koebel, für die sich das Weihnachtsgefühl einstellt, wenn 

die Lichter auf dem historischen Markt von Annaberg-Buchholz festlich 

glänzen. 

 

 

Montag, 23. Dezember 2024 

Bitte Pressetext ergänzen: 

 

17:00 Weihnachtliche Vesper vor der Frauenkirche  

 

Kein Stollenkarton kommt ohne sie aus, keine Glühweintasse, aus Holz gibts sie 

auf Pyramiden und in Schwibbbögen, in Schokolade natürlich auch: Die 

Frauenkirche ist seit ihrem Wiederaufbau zu einer Art allgegenwärtigem Logo 

der Dresdner Adventszeit geworden. Aber noch bevor sie wieder im Herzen der 

Stadt - und zwischen den historischen Weihnachtsmarktbuden auf dem 
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Neumarkt - stand, war sie für viele Dresdner und ihre Gäste ein 

Weihnachtssymbol, ein Sehnsuchtsort und Hoffnungszeichen. Deshalb 

versammeln sich seit mehr als drei Jahrzehnten am Abend vor Weihnachten 

Tausende auf dem Neumarkt, atmen bei der Weihnachtlichen Vesper vor der 

Frauenkirche die Atmosphäre des Friedens und der Zuversicht ein, die dieser Ort 

ausstrahlt.  

 

Das MDR-Fernsehen macht dieses Erlebnis für alle zugänglich und überträgt die 

festliche Stunde live vom Dresdner Neumarkt, auf dem wieder Musik des 

Blechbläserensembles Ludwig Güttler erklingen wird, die alle zum Mitsingen 

einlädt - auch zu Hause im Wohnzimmer. Weihnachtsstimmung, Andacht, Musik 

sind der Kern dieser Fernsehstunde, durch die Anja Koebel begleiten wird. 

 

 

Donnerstag, 26. Dezember 2024 

Bitte Pressetext ergänzen: 

 

19:50 Außenseiter Spitzenreiter  

 Die große Reise 

 

Madeleine Wehle bricht zu einer Reise durch die Geschichte von "Außenseiter 

Spitzenreiter" auf. Die Sendung ist längst Kult. Sie ist die am längsten laufende 

Unterhaltungssendung im deutschen Fernsehen.    

 

Als im Jahr 1972 die erste Ausgabe über die Bildschirme flimmerte, setzte die 

Sendung sofort Maßstäbe, mit ein bisschen Fernseh-Anarchie, mit einem Blick 

auf die kleinen und großen Skurrilitäten des Alltags und den herzlichen 

Porträts von Menschen, die das Leben durch so manch liebevollen Spleen etwas 

bunter machen.  

 

Madeleine Wehle besucht in "Außenseiter Spitzenreiter: Die große Reise" noch 

einmal die Orte, an denen einst Fernsehgeschichte geschrieben wurde: So 

porträtierte die Sendung 1988 den Bewohner des schmalsten Hauses in 

Eisenach. Aber wer wohnt dort heute?  

 

1981 berichtete Reporter Hans-Joachim Wolfram von einem Aufruhr in 

Quedlinburg, ausgelöst durch Aktfotos in einem Schaufenster. Erinnert sich 

heute noch jemand daran?  

 

Im thüringischen Eisfeld kamen die Mitarbeiter einer Rasierklingenfabrik 

unrasiert zur Arbeit, um ihre Produkte auf Arbeit zu testen. Außenseiter 

Spitzenreiter darf als erstes Team seit Jahren jetzt wieder in das Werk. Doch 

rasiert sich da noch wer?  

 

Außerdem führt die Reise zu einer Fähre in Bad Kösen, einem ehemaligen 
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Kondom-Versand in Dresden, zu Deutschlands schiefstem Fußballplatz in 

Chemnitz und vielen weiteren skurrilen Orten in Mitteldeutschland.  

 

 

 


